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Termine 1977

7. und 8. Juni
"Energie vom Wind I", DGS-Tagung
und Ausstellung in Bremen (s. Anktin-
digung und Einladung)

25. bis 29. Juli
International Conference on Solar
Building Technology, North East Lon-
don Polytechnic (NELP) in London

24. bis 28. September
Erstes Deutsches Sormenforum. DGS-
Großtagung mit Ausstellung in Ham-
burg (s. Anki.indigung)

27.bis 30. September
Photovoltaic Solar Energy Conference,
EG-Konferenz in englisch, Luxem-
bourg, Call for Papers bis 15 . Mai an
Dr. A. Strub, General Chairman, CEC
DG XII, 200, rue de la Loi, 8-1049
Brüssel

Oktober
Photoelektrische Wandlung, DGS-Ta-
gung, voraussichtlich in Frankfurt

l l .b is  l6 .Oktober
Production solaire de matieres energe-
tiques, internationales Treffen der
COMPLES in Tunis, Call for Papers
hiezu bis 1. Mai in französisch oder
englisch an M. Barcala, S6cretariat G6-
n6ral de la COMPLES, po Pintor Rosa-
les, 34, Madrid 8, Spanien

8. und 9. November
"He2en mit Sorme III - Speiche-
il18", DGS-Tagung mit Ausstellung in
Freiburg/Breisgau gemeinsam mit der
SSES in deutsch und französisch

1 1 . bis 20. (26 ) November
DGS-Sonderflug zum lSES{qngress
1977 in Neu Delhi mit zwei Pro-
gramm-Varianten (s. Ankündigung)

5. bis 7. Dezember
Alternative enerry sources: a national
symposium, Clean Energy Research In-
stitute, University of Miami, P.O. Box
248 294, Coral Gables, Florida 33
I24.  USA

8. bis 18. April 1978
"Kreuzfahrt zur Sonne". DGS-Fach-
studienreise im Rahmen einer Mittel-
meer-Kreuzfahrt (s. Anktindigung)

W i e  m a n  W i n d r ä d e r  b a u t . K o n -
struktbn und Berechnung. Ein Informa-
tionswerk zur modernen Nutzung der Wind-
engrgig, von Felix von König, 140 S. DIN
A 5,40 Abb. und Diagramme. DM 40,-; zu
!9qt9!gn bei der DGS, Postfach 20 06 04,
8000 München 2.
Nach dem Übersichtswerk "Windenergie in
praktischer Nutzung", das vorwiegend die
Technikgeschichte der Windenergienutzung
beschrieb, geht von König in dieiem zweitön
Band in die heutige Praxis des Anlagen-
baues. Auch für den Laien verständüch wer-
den der Wind und sein "Arbeitsinhalt".
Windkraftwlkung am Flügel, Größe und Ge-
stalt des Flifels, Windturbinen, moderne
Schnelläufer, Vertikalturbine und Windräder
mit Dreieck segeln beschrieben.
Der Autor stellt fest. daß die nur 50 Jalne
vernachlässigte Windkraft mit neuzeitlichen
Windrädern wieder zu einer interessanten
Energiequelle wird und zusammen mit Puf-
ferbatterien heute schon eine gleichmäß[e
und für zahlreiche spezielle Anwendungs-
gebiete konkuffenzfähge Stromquelle äar-
stellt. nek

S o n n e n k r a f  t  f  ü r  j e d e r m a n n ,
von C. C, Cobarg, I 76 Seiten DIN A 5.
zahlr. Abb, und Tab., DM 16.-l zu besiellen
bei der DGS, Postfach 20 06 M, 8000 Mün-
chen 2.
Dieses preiswerte Buch ist ein allgemeinver-
ständlich geschriebenes Einf ührurgswerk
über die Direktumwandlunq von Lichtener-
gie in Elektrizität mit HifJvon Solarzellen.
Sein Spektrum reicht von der Raumfahrtan-
wendung über die physikalischen Vorgänge
bei der Lichtumwandlung, verschiedene Ent-
wicklungen und teüestrische Anwendungs-
gebiete von Solarzellen bis hin zu Versuchen
und praktischen Anleitungen für den Bast-
ler. Ein knappes,.allerdings nicht gegen-
wartsbezogenes Ubersichtskapitel ist auch
denSonnenkollektorengewidmet. nek

S o n n e n e n e t g i e  i n  T h e o r i e
u n d P r a x i s, von Jean-Pierre Winkler
und Peter-Gygax; Band l: Grundlagen,56
Seiten DIN A 5, Abb. und Tab., Dil{ 17,-;
Band 2: Arwendung, 140 Seiten DIN A 5,
Abb. und Tab., DM 34,-t die Broschüren
sind auch einzeln lieferbar durch die DGS.
Postfach 20 06 U.80fi) Miinchen 2.
Das schmale Bändchen "Grundlagen" gibt
stichwortartig die wichtigsten Antworten zu
grundsätzlichen, physikalischen und techni-
schen Fragen der Sonnenenergienutzung
und eines wärmewirtschaftlichen Bauens.
In Band 2 (Anwendung) werden die techni-
schen Grundlagen nochmals im einzelnen
behandelt, dann die wirtschaftlichsten An-
wendungsbereiche (Warmwasserbereitung,
Schwimmbadheizung) und schließlich einige
wicht[e und typische Beispiele von Wohn-
bauten, Umbauten und auch einer Treib-
hausbeheizung beschrieben. Abschließend
werden wichtige bauphysikalische Gesichts-
punkte erläutert. - Offen bleibt freilich die
Frage, warum diese wertvolle und praxisbe-
zogene Arbeit nicht in einem Band von dann
190 Seiten erschienen ist, zumal die beiden
Teilbände gleichzeitig herauqgegeben wur- _den. nek

V o m  F l a c h d a c h  z u m  D a c h g a r -
t e n ,  M o d e r n e  F l a c h d a c h t e c h -
n i k, heraug. von Walter Zink, 208 Seiten
ca. DIN A 4, Leinen, zahh. Abb. und Tab.,
DM 38,-; zu bestellen bei der DGS, Fostfach
20 06 M,8000 München 2.
Mit der Solartechnik gewinnt das Dach eine
neue Bedeutung, beim gegenwdrtigen Stand
der Entwicklung allerdings nur das Steil-
dach, so daß das Flachdach zunächst als
Pendant zur Sonnenenergienutzung anzuse-
hen ist. Gleichwohl bilgt der Gedanke, vom
kahlen, ja öden Flachdach auch in unseren

l. Kongreß der lngenieure der Vermrgungs-
technik (fhema: Solar- und Heizungstech-
nik) vom I I . und l2.Mdnz I 977 in München:
Tagungsbericht; 260 S. DIN A 5. zahlr. Abb.
u. Tab., DM 35.- (für DGS-Mitgtieder DM
25.-); zrl be$ellen bei der DGS. Postfach
20 0,6 04, 8000 München 2. (Bericht über
die Veranstaltung folgt !)
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Buchbesprechungen

Breiten in bestimmten Siedlungsbereichen
einen Schrit t  weiter, zum Dacüarten. iu' !e_
hen, etwas Verlockendes in sicl i  und siehtlwenn man so wil l ,  als ein öffnen auch
städtischen Wohnens zur Sonnen zumindest
assoziativ zur technischen Sonnenenereiö_ 

--

n utzung.
Das Buch.enthält Beitr ige über Feuchte_
scnutz,. warmeschu?, Schallschu tz, Brand-
scnutz bet f  lachdächern von Karl Gert is und
Günter Zim_merman-n, Dachhaut ""d 

-D;;;:

scnlcnt .  Kunststol le im f lachen Dach von
Heinz Götze, Baupraktische Ftacnaicntecü_
nlK von F.berhard Hoch, Grünflächen auf
h lacttdäch_ern, Dach- und Terrassengarten
von Hans-Joachim Liesecke, Leichtä Dach_gäten durch leichte Baustolfe von Herminn
Klaassen, Auf Dächern wohnen uo;M;iin.'
Becker und ein Nachwort a"s Hera"sg.teis
u.ber praxisbezogene Erfahrungen mii Flaci_
oacht(onstruktionen. nek

A . u f  d e m  W e g e  z u  n e u e n  E n e r -
g.l e s.y s t^e m e n, heraury. vom Bundesmi_
nr$gltlp_r g f orschung und Technologie,
9a.- t 2p0 Seiten DIN A 5, ca. 400 Abb.-und
119:rT se!!s Bänden (keine Einzellieferunc
mogrch), DltI 65r- (für DGS-Mitglieder
p{ 5_5-rJizu besiellen Uei Oer nöS, post_
fach 20 06 04, 3000 München 2.
Programmstudre nichtnuklearer Energieträ-
ger von_ I 974: Zielsetzung und Energieprog-
nosen, Veredelte fossile Energietrigär. Wai_
serstoff und andere nichtfossile Enereieträ-
ger. Fernenergie, Fernwärme und au&ewähl_
te Speiclersysteme, Vergleichende Gögen-
überstel lung. Diese erste vom BMFT in un_
mittelbarer Reaktion auf die ökrise in Auf-
trag gegebene Studie wurde von den beteilis_
ten Firmen und Instituten noch im Jahre 

"

1 974 fertiggestellt. Trotz dieses kurzen
Bearbeitulgszeitraums stellt die programm-
studie für jeden, der sich eingehende-r mit
Lnergietragen beschäftigt, ein wertvolles Ba_
sismateria.l für al.le Bereiche der Energiefor-
schung dar. Von der Einbeziehung där Son-
nenenergie war damals allerdings noch wenie
die Rede, da hierzu in der BRD noch keine 

"

Erfafuungen und Prognosen vorlagen.

E _ _ n _ e r g i e q u e l l e n  f  ü r  m o r g e n ?
Nlchtnukleare. nichtfossile primärenircie_
qylqel,.6 Bände Taschenbuchformat,id.
2 I 00 Seiten. ca. 600 Abb.. Tab. und bia_
qaTte. cesamtauqgabe DM 152,_; die Bän_
de slnd auch einzeln lieferbar, und zwar
Band. I : Zukünftfue EnergiebeOarfsAect<unc
uno dre Bedeutung der nichtfossilen und 

-
nrcht-nuklearen himärenergieträger, g9 S.,
DM-l0,--i Band 2: Nutzung?er ölaren- 

--'

stra-hlungseneryie. 736 S., DM 40,_; Band 3:Nutzung-der Windenegie, I 94 S.. DM l g._l
grlg.l,.f utrlng der Meeresenergieen, 204

windkonve r t e r  50  b i s  500  w , . se i t  c r r e i Jah ren  be i  de r  ERNo . -Raumfah r t t echn i k  GmbH,  B re -ren'  in Betr '€b,  mi t  dem Zidr ,  erne s in ie i ; i ; ;hää;u*eise tufKiö iÄäÄivä;ää; 'z ;  erre ichen;Ho ro rdu rchmesse r  2 ,2  m ,  m in :  Mas thöhe  3 .5  m  
-  - - -

S- DM | 8,-; Baid 5: Nutzung de-r seoiher-
mischen Enelgie, 603 S., DM : g._:iand G :

NyJr-u_ng der Wasserenergien, 32g S..
DJt{^28.--l zu bestellen bäi der OGS-,-bostfach
2006M,8000München 2.
In der vorliegenden Studie werden die theo_
ret ischen, technischcn und okonomi ichen-
Potent ia le dcr  rcgenerat iv"n en*rgiä[u" i i .n
a.us d.cr  noch im Jahre 1974 gül t igen Sichr
I Lir.e ine zuk ünf tige Energievcrsorgu ng so_
y. . ! !  1T Weltmaßstab al i  auch speziet t  f , r
die BRD untersucht. Die Studie'bildet auch
e rne  wesen t l i che  Grund lage  dcs  ö f f en l l i chen
ro r scnungsp rog ramms  1977  b i s  1990 .  De r
Inna t t  de r . be iden  f ü r  d i e  p rak t i s che  An_
wendung_in der BRD wicht igsten Bände die_
ser AJA-Programmstudie inieuftrag Oes---
BMFT :
N u t z u n g  d e r  s o l a r e n  S t r a h -
l l - n f  :  e  n  e  r g  i  e  behande l r  au f
/  Jo_  5e l t en  mr t  zah l r .  Abb .  und  Tab .  d i e
Darbletung,  d ie thermische und fotoelektr i_
sche,  aber auch o_rbi ta le,  Uiofogiscfre,  cf reäi-
:.^l*.lno 

a tmosphdrenthermische Nu tzu ng
oer_sonnenenergie sowie Fragen der gpei_-
gr . lerung und de s Energietransportes.

. l j l .  t  1 , ,  nq  _d  g  I  W  i  n  d  e  n  e  r g  i  e  be_
latJt  stch aul  194 Sei ten mit  dem t leoret i_
scnen Potent ia l  der Windenergie in Europa
u.nd der.BRD.. m it Wind meßdäten, oEtririo_
nsc-hen hntwicklung der Windkonverter ,
wlndturblnen und ihren Leistungsbeiwerten,
verschiedene Turbinen,  Nutzungssyslemen
uno spelche_rn sowie Vorschlägen fir For_
scnungs- und Entwicklungsarbei ten.

Das Firmenverzeichnis der DGS

Das Firmenverzeichnis der DGS findet im_
mer mchr Anl lang bei  Herstel lern,  Verarbei_
] . r l  

,n9 tsauherrn.  aber auch bei  Fachpresse
und anderen Medien-

Dic Aufnahme in das Firmenverzeichnis ist
n icht  an eine Mitg l iedschaft  in der DGS;; :
bunden. t t i r  aulJerordent l iche Mitg l iedeaist
d ic.Gebühr jedoch mir  dem jährt ic"nÄn-FOi_'
oerbe. l r rag abgegol ten.  Fi rmen, d ie n icht
Mitg l icderder O_Q,!  l ind.  bezahlen je Nen_
nung-1rnd Heft  DM 20,_ zuzgl .  Mwst.  Es
srnd brs zu zwei  Nennungen mögl ich 12.8.ars Instauateur von Solaranlagen unter  der
ersten Rubrik und als Hersteller von Kollek_
toren). Aufnahmeanträge bitte schriftlich
unter  Angabe dcr gewünschten Rubr ik an
dte (reschäl tsste l le der DGS, post fach 20 06
04, 8000 München 2.

D i c  F i rmen  we rden  gebe ten ,  e r s t  dann  den
Antrag zu stc l len,  wenn s ie tatsächj ich in der
Lage sind. die gewüns.chten Lieferungen, Ar_
bel ten od^er Dienst le istungen auszufühien.ple verol tent l ichung erfo lgt  außerhatb der
verantwor lung der Redakt ion.  Die DGS be_
nafi slch Jecloch eine Kürzung der Angaben
aus_redaktionellen Gründen vor. Nach'druck.
auch_auwugsweise.  nur mi t  ausdnicki icher ' '
L'enehmfgung der Redaktion. Axel llrbanek

I'HH, mit futrre
udfuärme
Erfahrung zählt und zahlt sich aus

Michael Kusiak Heizung - Klima - Sanitärtechnik
2820 Bremen 71, Striekenkamp l, Telefon M 2l I 60 16 Sz

L.
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